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 CV Heilbronn aktuell

Infos des Präsidenten:
Liebe Sängerinnen und Sänger,
liebe Freunde des Chorgesanges,

um unsere gemeinsame Sache, das 
Singen, zu unterstützen und zu 
fördern ist eines leider unentbehr-
lich: Geld. Die Berechnungsbasis für 
die Beiträge liefert die Bestandser-
hebung. Immer wieder gibt es 
Vereine, die ihre Zahlen nicht 
ändern. Der Schwäbische Chorver-
band hat beschlossen, das in die-
sem Fall die vorhandenen Daten 
genommen werden plus einem 
Aufschlag von 10%. Denken Sie 
also daran Ihre Daten zu aktualisie-
ren, um diesen Aufschlag zu ver-
meiden.

An der Aktion Silchersocke haben  
sich aus unserem Chorverband 10 
Vereine  beteiligt. Ich drücke allen 
die Daumen bei der großen 
Gewinnverlosung. Am Sonntag, 
26.2.2012 nach unserer Verbands-
versammlung findet  in Schnait im 
Silchermuseum mit einer Matinee 
um 11.15 Uhr die erste Jubiläums-
veranstaltung statt, zu der alle 
herzlich eingeladen sind.

Ich darf nochmals alle unsere Ver-
antwortlichen in den Chören und 
Vereinen zur Verbandsversamm-
lung 2012 am 25. Februar, 15.00 
Uhr, nach Obersulm-Eichelberg in 
die Alte Kelter einladen. 

Es geht unter anderem auch da-
rum, wichtige Weichen für die 
Zukunft zu stellen.

Beteiligen Sie sich am Verbands-
leben und zeigen Sie durch Ihre 
Teilnahme die Verbundenheit mit 
unserem gemeinsamen Anliegen: 
dem Chorgesang.

Ihr Gerald Kranich, Präsident 
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Diese Unternehmen unterstützen die Jugendarbeit
im Chorverband Heilbronn:

Einladung zur
Verbandsversammlung 2012 
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir laden Sie zur Verbandsversammlung sehr herzlich ein, und
zwar am Samstag, 25. Februar 2012, 15.00 Uhr, in die Alte Kelter
Eichelberg, 74182 Obersulm-Eichelberg, Kelterstraße.

Tagesordnung: 1.) Begrüßung durch den Gastgeber 2.) Eröffnung
3.) Gedenken der Verstorbenen 4.) Grußworte 5.) Ehrungen
6.) Berichte 7.) Entlastungen 8.) Satzungsänderungen 9.) Wahlen
10.) Anträge 11.) Informationen und Anfragen

Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 7. Februar 2012
in der Geschäftsstelle vorliegen.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.

Mit freundlichen Grüßen

Chorverband Heilbronn 1884 e.V. – Gerald Kranich - Präsident

Die wachsende Überalterung unserer 
Bevölkerung stellt uns vor immer 
größer werdende Herausforderun-
gen. Mit dem steigenden Alters-
durchschnitt erhöht sich auch die 
Zahl der Menschen die in Heimen 
gepflegt werden müssen. Parkinson- 
und Demenzerkrankungen nehmen 
rapide zu. Die Kommunen versuchen 
derzeit unter großen finanziellen 
Anstrengungen dem vermehrten 
Bedarf an Pflegeplätzen mit der 
Schaffung von neuen Heimen Rech-
nung zu tragen. Gleichzeitig stehen 
die Heimleitungen jedoch vor dem 
Problem, trotz steigender Kosten 
und oft überlastetem Personal nicht 
nur für das leibliche Wohl ihrer 
Schutzbefohlenen sorgen, sondern 
ihnen auch ein besonders Maß an 
Lebensqualität bieten zu müssen.

Eine große Hilfe leistet hier der 
Gesang, denn das Singen von Liedern 
aus der Vergangenheit, ist eine der 
wenigen noch verbliebenen, abruf-
baren Funktionen im Leben alter, 

parkinson- und demenzkranker Men-
schen. Es ist eine letzte Möglichkeit, 
diese aus ihrer krankheitsbedingten 
Lethargie „aufzuwecken“ und kurz-
zeitig zu Äußerungen über ihr Befin-
den zu veranlassen. 

So fördernd das Singen die frühkind-
liche Entwicklung und das Stadium 
des Heranwachsens beeinflusst, so 
positiv wirkt es sich auch bei regel-
mäßiger Anwendung im Senioren- 
und Pflegebereich aus. Es verbessert 
die Atmung, kräftigt die Stimmmus-
kulatur und verringert Depressionen, 
stärkt die Durchblutung des Gehirns 
und regt dadurch das Denkvermö-
gen an. Singen in der Gemeinschaft 
pflegt jedoch auch das Sozialverhal-
ten und schützt so vor Vereinsamung 
im Alter.

Der Schwäbische Chorverband hat in 
den vergangenen Jahren ein Seminar 
für „Singeleiter in Senioren- und Pfle-
geheimen“ entwickelt und möchte 

Lieder gegen das Vergessen
Seminar für Singeleiter in Senioren- und Pflegeheimen

Fortsetzung auf Seite 2



damit Personen, die in der Altenpfle-
ge amtlich oder ehrenamtlich tätig 
sind, bzw. tätig werden wollen, Hilfe-
stellung bieten. Musikalische Voraus-
setzungen sind nicht erforderlich.
Ein Musikausschussmitglied des SCV 
gibt Hinweise zum Singen mit der 
alten Stimme und zur Singevorberei-
tung unter Beachtung der physi-
schen bzw. mentalen Disposition, 
zum Singetempo, zur Stimmlage und 
Begleitung, zur Literaturauswahl 
u.s.w. 
Eine Ergotherapeutin, aus dem Fach-
bereich Altenpflege, bietet fundierte 
Tipps bei Problemen mit einzelnen 
Heimbewohnern, ihren oft unerwar-
teten Reaktionen bzw. Gefühlsaus-
brüchen etc. Sie gibt Anleitungen  
zum Singen mit Bewegung, vor allem 
für die Arbeit mit Parkinson-, Schlag-
anfall- und Demenzkranken, sowie 
Hinweise zum Umgang mit Pflegebe-

Term i n e / KON Z ERTE

TermineTermine
Termine von Verband und Bund
21. Februar	 Redaktionsschluss inTakt Ausgabe März 2012
25. Februar	 Mitgliederversammlung Chorverband HN
	 in der Alten Kelter in Obersulm-Eichelberg
	 Beginn 15:00 Uhr
	 Achtung neuer Termin: Tag der Frauenstimme 
	 24. März 2012, Wäschenbeuren

26. Februar	 Gospelchor Groovin´Foxes e.V. Beilstein
	 Konzert „Come Into His Presence“
	 17:00 Uhr in der Christuskirche in Heilbronn
26. Februar	 Schnait Silchermuseum,
	 Eröffnung der Sonderausstellung
	 mit dem Carus-Quintett, Berlin
17. März	 Gesangverein Eintracht Offenau e.V.
	 Liederabend mit Susanne Schaeffer
	 19.00 Uhr Saline Offenau
17. März	 Gesangverein Germania Böckingen
	 Frühlingsfeier im Bürgerhaus Böckingen 
	 Beginn ist um 19.30 Uhr, Saalöffnung 18.30 Uhr
31. März	 MGV Dahenfeld – Ein Dorf singt
	 20:00 Uhr, Ballei Neckarsulm
21. April	 Liederkranz Untergruppenbach  
	 Chorkonzert mit dem Gemischten Chor,
	 dem Projektchor Canto Allegro und dem
	 Schulchor der Stettenfelsschule
	 19:30 Uhr, Stettenfelshalle Untergruppenbach

28. April	 Sängerbund Flein – Konzert zum
	 140. Geburtstag, 20.00 Uhr, Flina Flein
28. April	 Liederkranz Hößlinsülz e.V.
	 Konzert mit Liederkranz Ilsfeld e.V.
	 20:00 Uhr, Dorfkelter Hößlinsülz
28. April 	 Chorgemeinschaft Liederkranz Eberstadt/
	 Turn- und Sängerbund Hölzern
	 Frühjahrskonzert in der Eberfürsthalle
	 in Eberstadt. Beginn 19.00 Uhr.
	 Mitwirkende: Chorgemeinschaft LK/TuS,
	 Schulchor, Jugendchor, Männerchor Eberbachtal, 	
	 Viva la musica 
05. Mai	 Chorgemeinschaft Klingenberg e.V.
	 Frühjahrskonzert in der Seetalhalle
	 in Hagenbach, 19:30 Uhr
06. Mai	 Liederkranz Ilsfeld e.V.
	 Konzert mit Liederkranz Hößlinsülz e.V.
	 19:00 Uhr, Gemeindehalle Ilsfeld
11. Mai 	 Männergesangverein Urbanus Lauffen e.V.
	 Festakt 100-jähriges Jubiläum
	 20:00 Uhr, Lauffener Stadthalle 
12. Mai	 Männergesangverein Urbanus Lauffen e.V. 	
	 Jubiläumskonzert 19:30 Uhr, Lauffener Stadthalle
12. Mai 	 Chorgemeinschaft Klingenberg e.V.
	 Frühlingskonzert
	 19:00 Uhr, Grundschule Heilbronn-Klingenberg
07. Juli 	 Männergesangverein Urbanus Lauffen e.V. 
	 Der Gesangverein Urbanus präsentiert
	 die Popgruppe „Die Prinzen“
	 20.00 Uhr, Lauffener Stadthalle.
	 Kartenvorverkauf im Bürgerbüro Lauffen 		
	 und bei der Volksbank im Unterland
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Sängerbund Flein 1872 e.V.

140. Geburtstag
Der Sängerbund Flein 1872 e.V. feiert seinen   
140. Geburtstag am 28. April 2012 in der FLINA 
in Flein unter dem Motto „Flein singt“. Neben 
den drei Chorgattungen des Sängerbunds Flei-
ner TonArt, Flinharmoniker und Männerchor 
gratulieren alle anderen in Flein singende Chöre: 
Der Schulchor der St. Veit-Schule, die Chorfreun-
de Flein, der Evangelische Kirchenchor Flein, der 
CVJM-Chor Impulse und der Chor der Fleiner 
Landfrauen. Begleitet werden die Chöre von 
Bläsern des Musikverein Flein.

MGV Concordia Neckarsulm

Chorleiterin /
Chorleiter gesucht
Der MGV Concordia Neckarsulm sucht 
dringend für sofort eine Chorleiterin
bzw. Chorleiter für den Kinderchor.

Der seit Oktober 2010 bestehende
Kinderchor hat im Moment
19 Mädchen und Jungen.

Weitere Informationen erteilt
der 1. Vorsitzende Norbert Pfitsch,

Tel. 07132/84143 oder
email npfitsch@freenet.de

fohlenen bei bestimmten Krankheits-
bildern, zur Konzentrationsdauer, 
zum Aufbau einer Singgruppe, zum 
Gedächtnistraining und vieles mehr.

Seminar-Termin: 17. März 2012
Veranstaltungsort:
Wohn- und Pflegestift Weinsberg
Beim Wachturm 1, 74189 Weinsberg
Seminardauer: 
10.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Anmeldeschluss: 03. März 2012
Zielgruppe:
amtliche und ehrenamtliche Helfer
in Pflegeheimen, alle musisch
begabten Interessierten, die bereit 
sind mit Heimbewohnern zu singen
Dozenten: Dieter Aisenbrey
Stephanie Maser
Seminarleitung: Margarete Hahnel
Kosten: 40 € incl. Mittagessen
und Seminargetränke

Lieder gegen das Vergessen
Fortsetzung von Seite 1

Bitte umgehend anmelden!
Geschäftsstelle des Schwäbischen Chorverband 1849 e.V.
im SpOrt Stuttgart, Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart, 

Tel. 0711-463681, Fax: 0711-487473 
info@s-chorverband.de • www.schwaebischer-chorverband.de



KON Z ERTE
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B E S TA N D S M E L D U N G E N
Das Intranet ist in der Zeit vom

3. Januar bis 15. März 2012
für Überprüfungen und Korrekturen geöffnet.

Bitte prüfen Sie in Ihrem eigenen Interesse Ihre Daten!
Bei eventuellem Verlust des Passwortes oder programmspezifischen Fragen 
steht Ihnen Herr Laaber unter der Telefonnummer 07133 17447 gerne zu

Verfügung. Er ist momentan nur unter dieser Nummer zu erreichen.

Chorverband Heilbronn

Großen Kummer bereitete vor 10 
Jahren den Funktionären des Musik- 
und Gesangvereins Dahenfeld, der 
anhaltende Nachwuchsmangel in der 
Sparte Gesang. Mit der Gründung 
eines Chores für Popularmusik, steu-
erte man diesem Trend damals 
erfolgreich entgegen. Unter dem 
Namen „daChor“ feierten diese Frau-
en und Männer schon viele Erfolge, 
die Schallmauer von 50 Mitgliedern 
wurde nach wenigen Jahren durch-
brochen. Gleichzeitig lebte damals 
auch der traditionelle Chorgesang in 
Dahenfeld wieder auf. Zusammen 
mit den Sängern aus Binswangen 
konnte der Fortbestand des Chores 
bis Ende 2010  ausgedehnt werden.
DaChor Dirigentin Annegret Friede 
analysierte nach ihrer Babypause im 
Jahre 2011, zusammen mit den Ver-
einsvorständen, die gesanglichen 
Gegebenheiten in Dahenfeld. Die 
Funktionäre wollten das aktuell sehr 
gute Niveau von daChor nutzen, um 
das Singen im Verein auszubauen 
oder mindestens zu festigen. Die Sor-
ge, eines Tages wieder mit Nach-
wuchsproblemen kämpfen zu müs-
sen, war der Antrieb für diese Aktivi-
tät. Vereinsseitig sicherte man jede 
Unterstützung zu.
Die 30jährige Chorleiterin stellte dar-
aufhin ein Konzertkonzept vor, das 
sie mit dem Schlagwort „Generatio-
nen“ überschrieb. Vom Kinder- und 

Jugendchor, über ihre daChor 
Stammformation bis zu den Herren 
des pausierenden Männerchores, soll-
ten alle mitwirken. Begeistert von 
der Dynamik der studierten Musike-
rin entstanden aber alsbald wieder 
Sorgenfalten bei der MGV Vorstand-
schaft. Schließlich kannten alle die 
Abmaße der örtlichen Hüttberghalle 
und 80 – 100 Konzertmitwirkende 
waren logistisch hier nicht machbar. 
Diese Idee fand aber immer mehr 
begeisterte Anhänger. Daraufhin 
buchte man für den 31. März 2012 ab 
20 Uhr den Kultursaal der Neckarsul-
mer „Ballei“ und startete das Projekt 
„Ein Dorf singt“.
Das Programm steht schon fest und 
soll die Besucher in erster Linie gut 
unterhalten. Bekannte aber dennoch 
anspruchsvolle Lieder hat Annegret 
Friede ausgewählt. Die zielstrebig 
und motivierend arbeitende Dirigen-
tin duldet bei Aufführungen keine 
Notenblätter. Alle Titel müssen von 
den Beteiligten auswendig gelernt 
werden, erst dann erfolgt der musi-
kalische Feinschliff. Insbesondere 
beim Probewochenende im badi-
schen Flehingen, Anfang Februar, sol-
len die Grundlagen für einen niveau-
vollen Auftritt gelegt werden.
Der Belegungsplan im Proberaum 
des MGV hat sich drastisch gefüllt. 
Der Chor hat seine Probefrequenz 
erhöht, die Ensembles treffen sich 

MGV Dahenfeld geht neue Wege

außerhalb der Chorproben und auch 
zu Hause müssen die Sängerinnen 
und Sänger üben, um mithalten zu 
können. Insbesondere die Sänger des 
Männerchores fühlen sich sichtlich 
wohl in den neu formierten Sing-
gruppen, bei denen auch die Gesel-
ligkeit nicht zu kurz kommt. Bislang 
läuft alles nach Plan und alle freuen 
sich auf den Tag des Auftrittes.
Insbesondere die Abteilungsleiterin 
Gisela Lohmann zeigt sich zuversicht-
lich, dass genügend Karten verkauft 
werden, um eine tolle Stimmung im 
Saal zu bekommen. Den Verkauf 
übernehmen die Chormitglieder 
selbst, aber auch bei den Vorver-
kaufsstellen in Dahenfeld (Verwal-
tungsstelle), Amorbach (Walther) und 
Neckarsulm (Chardon und Buchhand-
lung am Markt)  kann man Tickets 
zum Preis von € 8 erstehen. Weitere 
Informationen findet man im Inter-
net unter: http://www.mgvdahen-
feld.de
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Au s den Chören

❄❄

Unterhaltsam & informativ:
Ein Besuch im Silcher-Museum

des Schwäbischen Chorverbandes
in Weinstadt/Schnait

Info: Tel. 07151 65230 • museum@ssb1849.de
www.silcher-museum.de

Öffnungszeiten: Mitte Februar - Mitte November
DI, MI, FR, SA, SO von 10 - 12, 14 - 17 Uhr

Mit dem Chor „Grüß euch Gott, alle 
miteinander“ aus der Operette der 
Vogelhändler von Carl Zeller hieß der 
Liederkranz Frankenbach die große 
Schar seiner Geburtstagsgäste in der 
örtlichen Gemeindehalle willkom-
men. Nach der offiziellen Begrüßung  
durch den 1. Vorsitzenden Martin 
Knobloch verlas dieser das Grußwort 
des Heilbronner Oberbürgermeisters 
Helmut Himmelsbach. Dann über-
nahm Moderator Gunther Werner 
das Mikrofon, um fortan durch das 
weitere Programm des Abends zu 
führen. Zunächst trat der Liederkranz 
auf die Bühne und sang den „Chor 
der  Winzer und Winzerinnen“ aus 
dem Singspiel  „Die Freunde von Sala-
manca“ von Franz Schubert, danach 
„Das Trinklied“ aus der Operette „Die 
Fledermaus“ von Johann Strauß 
(Sohn) und schließlich den „Abend-

160 Jahre
Liederkranz
Frankenbach

chor“ aus Konradin Kreutzers Oper 
„Das Nachtlager von Granada“. 
Anschließend fand die Ehrung ver-
dienter Mitglieder durch Gerald Kra-
nich, den Präsidenten des Chorver-
bandes Heilbronn, statt. Als Ständ-
chen für die Jubilare sang Gerda Die-
terich den bekannten Evergreen 
„Warum müssen Jahre vergehen“, 
sowie „Tonight“ aus dem Musical 
West Side Story von Leonard Bern-
stein und, gemeinsam mit Chorleiter 
Michael Haag, das Duett „Lippen 
schweigen“ aus der Operette „Die 
lustige Witwe“. Der international 
bekannte Bauchredner Addy  Axon 
brachte durch seinen Auftritt mit 
seinen „sprechenden“ Puppen das 
Publikum so richtig in Stimmung. Mit 
den beiden Kompositionen alter  
Meister „Kommt, ihr G’spielen“ und 
„Herzlich tut mich erfreuen“ verab-

schiedete sich der Liederkranz zur 
Pause.
Den zweiten Teil des Abends begann 
der Chor mit dem Bodenseelied „Gi-
Ga-Gondele“, bei dem die Zuhörer 
schunkelnd aktiv wurden. Darauf 
folgten die zwei Lieder „Sonntagsjä-
ger Hans“ und „Treibjagd“ des Kom-
ponisten und ehemaligen Frankenba-
cher Chorleiters Robert Edler, der 
diese beiden Lieder eigens für einen 
Jägerball in der Heilbronner Harmo-
nie komponiert und uraufgeführt 
hatte. Lachsalven erntete dann noch-
mals Bauchredner Addy Axon, als er 
Gäste aus dem Publikum in seine 
Show mit einbezog. Schließlich wech-
selte das Programm zum Ruhigen 
und Besinnlichen, als der Chor die 
Lieder „Bist du einsam heut Nacht“, 
bekannt durch Elvis Presley, und „Hör  
mein Lied, Elisabeth“ vortrug. Spiele-
risches Talent am Flügel zeigte Chor-
leiter Micheal Haag mit Frédéric Cho-
pins Walzer As-Dur, op. 69, Nr. 1. 
Erster Vorsitzender Martin Knobloch 
bedankte sich mit Präsenten beim 
Chorleiter und der Solistin und schloss 
das Publikum in seinen Dank ein. Mit 
„Auf Wiedersehn, ihr Freunde mein“ 
beendete der Chor den so abwechs-
lungsreich gestalteten Abend zu sei-
nem 160jährigen Bestehen.  

Geschenk für
alle Chöre

im Chorverband
Alex Link, der Gründer des Choramo-Musik-
verlag schenkt allen Chören und Vereinen 
das Lied „Die Liebe ist der Welt geschenkt“.

Die Chorsätze gibt es für
a)	 Gemischter Chor vierstimmig
b)	 Gemischter Chor dreistimmig
c)	 Männerchor vierstimmig
d)	 Männerchor dreistimmig

Sie können sich die Sätze direkt von der von 
der Homepage des Verlags für Ihren Chor 
kostenlos herunterladen und in entspre-
chender Anzahl vervielfältigen.

Ein Audioprogramm erlaubt es Ihnen die 
einzelnen Stimmen und den Chorklang 
auch vorher anzuhören. 
www.choramo-musikverlag.de

Auch auf der Homepage des Chorverban-
des Heilbronn finden Sie einen Link.

Chorsängerin Gerda Dieterich die im Programm der Winterfeier mit Chorleiter 
Michael Haag ein Duett gesungen hat und 1. Vorsitzender Martin Knobloch.



5   NR. 2 /  Februar 2012   Chorverband Heilbronn 1884 e.V.

Au s den Chören

Anlässlich der Veranstaltung zum 
160jährigen Geburtstag des Lieder-
kranzes Frankenbach wurden durch 
den Präsidenten des Chorverbandes 
Heilbronn, Gerald Kranich, singende 
und fördernde Mitglieder geehrt, 
und zwar Ruth Schülke und Irmgard 
Bauer für 60 Jahre sowie Käte Kreiser 
und Cilly Albers für 40 Jahre Singen 
im Chor, bei den Fördernden Mitglie-
dern Lieselotte Haberkern für 60 
Jahre, Alfred Württemberger für 50 
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Am letzten Adventssamstag, anläss-
lich der Familienfeier des Liederkran-
zes Oedheim im Katholischen 
Gemeindehaus Oedheim, zeichnete 
Norbert Pfitsch, Vertreter des Chor-
verbandes Heilbronn, aktive Sänger 
im Namen des Chorverbandes mit 
einer Urkunde und der goldenen 
Nadel aus. 
Karl Riegg für 60 Jahre aktive Sänger-
tätigkeit und Rolf Binnig für 50 Jahre 
aktive Sängertätigkeit. Von seitens 
des Liederkranzes gab es ein Wein-
präsent sowie den Römer dazu.
Alle anderen Ehrenden wurden vom 
1. Vorsitzenden des Vereins, Dietmar 
Spohrer geehrt. Alfred Natterer und 
Hermann Kurz für 60 Jahre aktive 
und passive Mitgliedschaft, Hans Kar-
le für 60 Jahre passive Mitgliedschaft, 
Heinz Mosthaf für 50 Jahre aktive 
und passive Mitgliedschaft, Helmut 
Wolpert für 50 Jahre passive Mit-
gliedschaft, Raimund Bühler, Heinz 
Erlewein und Robert Scheuermann 
für 30 Jahre passive Mitgliedschaft.

Alle erhielten eine Urkunde und ein 
Weinpräsent vom Verein.
Eine Neuerung muss kurz erwähnt 
sein, denn diese Ehrungen sind sehr 
ungewöhnlich in einem Männerchor. 
Es wurden Frauen für ihre Mitglied-
schaft geehrt: Johanna Bauer, Erika 
Binnig, Hedwig Herold, Margit Iser-
mann, Elisabeth Sailer und Inge Sailer 
für 30 Jahre passive Mitgliedschaft.

v.l. 1. VS Dietmar Spohrer, Heinz Erlewein, Raymund Bühler, Elisabeth Sailer, 
Hedwig Herold, Inge Sailer und Erika Binnig, Karl Riegg, Hermann Kurz,
2.VS Klaus Beil

Ehrungen beim
Liederkranz Oedheim

Alle erhielten eine Urkunde und ein 
Blumenpräsent vom Verein.
Zum Schluss der Ehrungen stand 
noch die Auszeichnung des Ehren-
mitgliedes aus. Der Liederkranz Oed-
heim hat Günter Isermann zum 
Ehrenmitglied ernannt. 26 Jahre lang 
war er Pressewart und davon gleich-
zeitig drei Jahre stellv. Vorsitzender.

Ehrungen beim
Liederkranz
Frankenbach e.V.

Jahre, Werner Bunk für 40 Jahre und 
Birgit Eichner für 25 Jahre Mitglied-
schaft.  

Ehrenmitglied Ruth Schülke und
1. Vorsitzender Martin Knobloch
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Termine
ChorVision – Junger Chor des CVHN:
Workshop und Auftritts-Termine:
Die Workshops finden in der Geschäftsstelle 
des Chorverbandes Heilbronn
in der Titotstr. 1 in Heilbronn statt.
Bei ChorVision können alle Jugendlichen und 
jung gebliebene zwischen 15 und 35 Jahren
unseres Chorverbandes mitsingen.
Anmeldung: chorvision@googlemail.com
Immer von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
(wenn nichts anderes angegeben)
11.02.2012	 Kinder- und Jugendprojektchöre 	
	 Workshop von 10 bis 17 Uhr
	 Realschule Obersulm-Willsbach
25.02.2012	 Jahreshauptversammlung
	 Chorverband Heilbronn
10.03.2012	 ChorVision Workshop
31.03.2012	 ChorVision Workshop
20.-22.04.	 ChorVision Workshop-
	 Wochenende in Kirchberg/Jagst
Chorjugendprojektchöre
(nur für Frankfurt-Fahrende) 
11.02.2012	 Kinder- und Jugendprojektchöre 	
	 Workshop von 10 bis 17 Uhr
	 Realschule Obersulm-Willsbach
10.03.2012	 Kinderprojektchor Workshop
	 von 10 bis 13 Uhr, Titotstr. 1, HN
10.03.2013	 Jugendprojektchor Workshop 	
	 von 14 bis 17 Uhr Titotstr. 1, HN
– Änderungen vorbehalten –
■ Jugendredaktion: Susi Frech
Bahnhofsstr. 48 · 74182 Obersulm-Eschenau
Tel: 07130 1621, frech@cv-hn.de

Ch
orj

ug
en

d
Sängergau Heilbronn

Chorverband Heilbronn e.V.

Von der Jugend 

             für die JugendVon der Jugend 

             für die Jugend

Unter dem Motto „Singen ist cool“ 
hatte die Chorjugend des Chorver-
bandes Heilbronn 2011 für ihre Kin-
der- und Jugendchöre ein besonde-
res Weiterbildungs-Programm ange-
boten. An vier Samsta-
gen wurden für die 
Kinder und Jugendli-
chen ganztägige Semi-
nare veranstaltet. Mit 
Stimmbildung, Bewe-
gung, Percussion und 
Tanzelementen haben 
die Kids nun noch mehr 
Freude am Gesang. 
An allen vier Seminarta-
gen konnte die Jugend-
vorsitzende Susi Frech 
jeweils über 100 Kinder, 
Jugendliche, Jugendreferenten und 
Jugenddirigenten aus 9 Vereinen des 
Chorverbandes Heilbronn begrüßen, 
und zwar Germania Böckingen, Sän-
gerbund Fürfeld, ChorVision Heil-
bronn, Urbanus Heilbronn, Lieder-
kranz Kirchheim, Harmonie Lehren-

 „Singen ist cool“ geht weiter!
steinsfeld, Chorgem. Massenbach-
hausen, Paradiesspatzen Obersulm 
und die Chorfreunde Willsbach.
Sehr anschaulich vermittelte die Diri-
gentin des Kinderprojektchores, 

Heidrun Dierolf, den Kin-
dern die Lieder aus dem 
von der Deutschen Chor-
jugend herausgegebe-
nen Liederbuch: „Wir Kin-
der haben Rechte“.
Die musikalische Leitung 
des Jugendprojektchores 
übernahm Markus 
Schulz. Die Jugendlichen 
probten einige Stücke 
aus der Jazz-Standard-
Szene. Unterstützt wur-
de Markus Schulz bei 

den Proben vom Verbandsjugend-
chorleiter Mario Gebert.
Beim ersten Workshoptag im Februar 
lag der Schwerpunkt auf Stimmbil-
dung. Dozent war Eberhard Bendel. 
Die Schwerpunktthemen des zwei-
ten Seminars im Mai waren Rhyth-
mus und Perccusion. Den Seminarteil-
nehmern wurde der Umgang mit 
„Boomwhackers“ (verschieden lange 
Kunststoffröhren die harmonisch 
aufeinander abgestimmt sind, durch 
Schlagen ergeben sich unterschied-
lich klingende Töne) beigebracht. Im 
Schulhof wurden Rhythmus-Spiele 
angeboten. Außerdem wurden mit 
den Kindern Rhythmus-Instrumente 
wie Tamburine und Rasseln gebastelt, 
die gleich bei den Proben eingesetzt 
wurden. 
Beim dritten und vierten Seminartag 
im Juli und November waren die 
Schwerpunkte „Tanz und Bewegung“ 
und die „Zusammenführung des 
Erlernten“. 
Unter der Leitung des Choreogra-
phen Edwin Maier wurden die Bewe-
gungen zur Musik harmonisch abge-
stimmt. So entstanden tolle Choreo-
graphien zu den erlernten Liedern.

2012 trennt sich nun leider die Spreu 
vom Weizen. Nur noch die Kinder 
und Jugendlichen, die sich für die 
Fahrt zum Deutschen Bundes-Chor-
fest nach Frankfurt/M. angemeldet 
haben, werden die nächsten Work-
shops besuchen. Das Erfreuliche dar-
an ist: Wir bekommen einen Bus voll!!
Ab dem nächsten Workshop, der am 
11.02.2012 in der Realschule in Ober-
sulm-Willsbach stattfindet, wird mit 
den Kindern und Jugendlichen am 
Feinschliff für die Auftritte beim 
Deutschen Bundes-Chorfest gearbei-
tet.                                Susi Frech n


